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Sie Schn)ci3cr ölieger und ihr künftiger Slugplat*
(Zeichnung oon 3. ö. Soscoolts)

225er roett bi eus en Slüger fn 1

Gs fiel-mer g'roüfj im Sraum nüd
28ohl, das ift öppis ©'fchnd's,
Gn Slüger i der 6*1093!
's chönnt eine ßungers fterbe da,
Gs chrähtl g'roüfj kän ßahn derna.
2Soher chunnt au dä (Brj3
3n eufre fchöne Schrooj?

Sa fpillt halt ebe d'öaloufie
G böfi Kolle no debg,
Sänn, roär de Slugplah 3'23ern,
60 gäb me oill und gern.

3a, Sernermutj und 3ür>leu,
Sas ifi ja leider nümme neu,
Sie bringt de Knd faft um.
Und das ifi fchüüli dumm!

Gs hät dem Xhurgi ä fcho g'judtf.
23er roeifj, ob er es durredruckt!
Gs git oill 2Seh und 2ich,
ünd 3'letfcht am (End en Krach.
Und 's 2ïïuetterli ßeloetia,
2Beifj roürkli nüd roo us und a.
Gr druckt-em fchroer uf 's ßer3,
Scho lang dä Slugplahfchmerç. 2inn«n mihig
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Die Schweizer Slieger und ijir künstiger Slugplah
(Jelcnnung von I. S. Doscovlt»)

Wer wett dl eus en Slüger sn?I
Es siel-mer g wüß im Traum nticl
Wokl. cias Ist öppis tv'sckgct's.
En Sltlger l cier Scnwyzl
's ckönnt eine kZungers sterbe «ia.
Es ckrâktl g'wüh kän Kakn «lerna.
Woker ckunnt au cIS Ggz
In eusre scköne Sckwnz?

Da spillt kalt ebe «I'Ialousle
E döst Rolle no «lebn.
Dänn. wär cle Slugplatz z'Bern.
So gäb ms vi» unci gern.

Ia. Bernermuh unci 5ZtirîIeu.
Dos ist ja leiäer nümme neu.
Die bring« <te RncI sast um.
llncl «las Ist sckaa» «lumm l

Es kät clem Tkurgl S scno g'juckt.
Wer weiß, od er es «turreciruckt
Es git vi» Wek uncl Ack.
llncl z'Ielsckt am EnrI en Rrack.
llncl 's Muetter» kZeloetla.
Weiß wtlrkll ncicl wo us un«I a.
Er «Iruckt-em sckwer us 's kerz,
Scko lang clä Slugplahsckmsrz. Ann«» Mihi«
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